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Dringlichkeitsantrag        .. 

Sicherstellung des Anschlusses S -> Bus  am Sollner Bahnhof während 
der Bauzeit der neuen Fußgängerüberführung 
 
Der Bezirksausschuss  fordert die Deutsche Bahn (DB) auf, den Halteplatz der S 
durch Aufstellen einer zusätzlichen temporären H-Tafel für -Meter-Zugverbände 
weiter nach Norden zu verlegen, damit die Reisenden die Fußgängerunterführung 
erreichen.  
Flankierend fordert der BA  die Münchner Verkehrsgesellschaft (MVG) auf, durch eine 
längere Standzeit in Obersendling die Fahrzeit der Buslinie  in Richtung Fürsten-
ried West um  bis  Minuten nach hinten zu verlegen, damit der er für aus der 
Unterführung kommende S-Bahn-Fahrgäste an der Haltestelle  Friedastr. erreichbar ist. 
 
Begründung: 
 
Der Abbruch der direkt zur Bushaltestelle der stadtauswärts fahrenden Linien , , 
 und  führenden stark frequentierten Fußgängerbrücke am südlichen Bahnsteig-
ende des Sollner Bahnhofs erfolgte bereits im November . Die zeitliche Perspektive 
für die Inbetriebnahme der sanierten Überführung geht von frühestens April  aus. 
Während dieses - aus Sicht des BA  unverhältnismäßig langen - Bauzeitraums er-
reichen Umsteiger aus den stadtauswärtigen S-Bahnen, die weite Teile Sollns zum Ziel 
haben, den Anschluss zur Buslinie  nicht mehr, da sie gezwungen sind, die Unter-
führung zu nutzen. Zudem fahren die S-Bahn-Züge aufgrund betrieblicher Anord-
nung bis zur H-Tafel am südlichen Bahnsteigende vor, was unnötig weite Wege zur Un-
terführung nach sich zieht. 
Um den Fußweg zu verkürzen, böte sich am stadtauswärtigen Gleis das Aufstellen ei-
ner temporären (für den Bauzeitraum) H-Tafel nur für  Meter lange S-Bahn-Vollzüge 
etwa  Meter nördlich der regulären H-Tafel, die für Vierfachtraktionen der BOB wei-
terhin benötigt wird, an. Dies würde die Wege für aus- und umsteigende S-Bahn-Fahr-
gäste verkürzen. 
Daneben muss eine zeitliche Späterlegung der Buslinie  ab Obersendling stadtaus-
wärts mit höchster Dringlichkeit geprüft und umgesetzt werden, damit diese für Um-
steiger aus der S-Bahn zuverlässig an der Haltestelle Friedastraße erreichbar ist. Als 
Nebeneffekt wird hierdurch der knappe Anschluss U ->  in Obersendling zeitlich 
entspannt. Die dortige Haltestellenbelegung gewährt Spielraum, da die Buslinie  in 
Obersendling um  Minuten versetzt fährt. 
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